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QR-Code Aufbauvideo: 

  



 
 

 
Bitte lesen Sie die Anleitung erst einmal sorgfältig durch bevor Sie loslegen. Folgen Sie 

dieser dann Schritt für Schritt. 

 
1) Lieferumfang 

 

 
 

1) 1x Transportsack 
2) 1x Befüllsack 
3) 1x Sitz (aufblasbar) 
4) 1x Raft 
5) Reparatur-Set (o.Abb.) 

 

 
2) Aufbau 

 

 

 
 

 
 
Bitte die Haut ausfalten und den 
Deckel des schwarzen Ventils 
aufdrehen.  
Darauf dann den Stöpsel des 
Befüllsacks stecken (siehe Bild 
links).  

1) 

2) 

3) 

4) 



 
 

 

  

 

 
 

 
Mit dem Befüllsack wir die Luft in 
das Boot gepumpt. Das ist anfangs 
etwas gewöhnungsbedürftig, 
funktioniert aber sehr gut.  
 
Mit ca. 7-8 Stößen ist das TrekRaft 
so weit gefüllt, dass man den 
Restdruck mit dem Mund und dem 
zweiten Ventil erzeugen kann.  
 

 
TrekRaft mit Verdeck:  
 
Falls Sie ein TrekRaft mit Verdeck besitzen, lesen Sie bitte vor dem Aufblasen die Hinweise 
zur Installation des Süllrands! Diese finden auf der übernächsten Seite. 
 
Die generelle Vorgehensweise des Aufblasens wird im Folgenden gezeigt: 
 

 

 
 

 

 
 
 
Den Befüllsack nach oben ziehen 
und dann zuwickeln. Dadurch wird 
die Luft im Sack Ăgefangenñé 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
édann den Befüllsack nach unten 
zusammenfalten/rollen/drückené 
 
édadurch wird die Luft ins Raft 
gepresst. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
 

 
Nach 7-8 Stößen ist genügend Luft 
im Boot. Dann den Befüllsack aus 
dem Ventil nehmen und das Ventil 
wieder zudrehen.  
 
WICHTIG: Drehen Sie das Ventil 
sehr fest zu. Es wird gerne etwas 
zu locker geschlossen und dann 
verliert das TrekRaft hierdurch 
langsam aber kontinuierlich an 
Luft. 
 
Wenn während des Aufblasprozesses 
etwas Luft entweicht, ist das nicht 
schlimm! Der eigentliche Druck wird 
im nächsten Schritt erzeugt. 
 

 

 

 
Druckerzeugung: 
 
Das Mundventil aufdrehen und nun 
bitte einfach mit dem Mund 
mehrmals kräftig in das Ventil 
blasen bis genügend Luft im Boot 
ist. Anschließend das Ventil wieder 
zudrehen. 
 
Diese Methode ist deswegen 
empfehlenswert, weil Sie mit dem 
Mund nicht zu viel Druck erzeugen 
können. 

 

Hinweis: TrekRaft mit Verdeck ï Installation und Handhabung des Süllrands 
 
 

Der Süllrand wird installiert, wenn das TrekRaft nur leicht mit Luft befüllt ist. Die 
Vorgehensweise des Zusammensetzens und Auseinandernehmens des Süllrands ist 
unbedingt zu beachten, da dieser sonst schnell an den Verbindungen Schaden nimmt!  

Bitte lesen Sie die Vorgehensweise aufmerksam durch! 
 

 

 
 

 
 
Nehmen Sie die vier Einzelteile 
des Süllrands zur Hand und legen 
Sie sich diese so zurecht, dass 
sich die beiden langen gebogenen 
Teile und die beiden kürzeren 
gebogenen Teile gegenüber liegen 
(siehe Abbildung links). 



 
 

 

 
 

 
 
Setzen Sie dann die Teile 
zusammen ohne den oberen 
Verschluss ineinanderzustecken 
(siehe Bild links). 

 

 
 

 
 
Stellen Sie dann den Süllrand auf 
den Boden und drücken Sie die 
oberen Alustangen leicht nach 
unten (so dass diese in einer 
Geraden zueinander stehen) und 
führen Sie dann diese Verbindung 
zusammen.  
 
 

 

 
 

Bitte gehen Sie stets so vor, da 
ansonsten Verkantungen 
auftreten, welche die 
Alusteckhülsen beschädigen.  
 
Auseinanderbau: 
Hier gehen Sie bitte genauso vor, 
dass Sie den Süllrand aufstellen, 
dann wie im Bild zuvor oben leicht 
aufdrücken und immer zuerst 
die oberste Verbindung vorsichtig 
auseinander ziehen. 
 

 

 
 

 

 
 
Einbau des zusammengesetzten 
Süllrands 
 
Legen Sie den Süllrand dann auf 
das Cockpit 



 
 

 

 
 

 
 
Das Cockpit wird dann um den 
Alusüllrand gelegt. Das fällt beim 
ersten Mal etwas schwerer und 
wird mit etwas Übung schnell 
leichter. 

 

 
 

 

 

 
 

 
Ist der Alusüllrand vollständig in 
Position wird die 
Befestigungsschnur um den 
Süllrand gelegt. Der Abbau erfolgt 
genau in umgekehrter 
Reihenfolge. 

 

 
 

 

 
 
Sitz 
 
Blasen Sie dann den Sitz auf. Der 
Sitz wird dann in die am Boot 
befindlichen Halterungen geklettet. 
 



 
 

 

Besondere Hinweise zum nortik CityRaft 

 

Sitz: 

Der Sitz ist im Boot bereits installiert und ist geflochten, diese Flechtung kann individuell 

stärker oder schwächer variiert werden. 

 

Finne: 

Das CityRaft ist mit einer festen Finne ausgestattet, je weiter man im Raft (auf dem Sitz) 

hinten sitzt, desto besser taucht die Finne ins Wasser ein und sorgt für mehr 

Geradeauslauf. Je weiter man das Gewicht nach vorne verlagert, desto mehr kommt die 

Finne aus dem Wasser und desto mehr Wendigkeit erreicht man. 

 

Abbau: 

Das große Befüllventil aufdrehen, damit die Luft hinaus kann. Das CityRaft wird von hinten 

über die Finne zusammengerollt. Rollen Sie es immer in Richtung des Ventils, damit die 

Luft herausgepresst wird. Am besten Sie legen dann den Befüllsack um das gerollte 

CityRaft und schieben dieses danach in den Packsack.  

 

Bitte achten Sie unbedingt darauf, dass das Befüllventil und die Finne nicht geknickt 

werden! 

 
Hinweis: 
Sie werden merken, dass Ihr PackRaft im Laufe der Zeit Luftdruck abbaut. Das ist auch 
bedingt durch Temperaturschwankungen nachts/tags. Es ist nicht ungewöhnlich, dass man 
nach 24h etwas Luft nachfüllen muss (durch das Mundventil). 
 

 
Zubehör: 
 
- Aufblasbare Bodenmatte 
- Ultraleichte Spritzschürze 
 
Falls Sie über die optionale aufblasbare Bodenmatte verfügen, blasen Sie diese etwas auf, 
legen Sie diese dann vor der Sitzinstallation flach im Boot aus und pumpen sie vollständig 
auf. Probieren Sie aus, ob es Ihnen leichter fällt, die aufblasbare Matte vor dem vollständigen 
aufblasen des TrekRafts zu installieren. 
 
Die ultraleichte Schürze können Sie am Süllrand installieren 
 

 

Ihr nortik PackRaft ist nun einsatzbereit. 
 


